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„Das Grüne Band“:  
Fans können über den „Publikumssieger“entscheiden 

Novum in der Geschichte des „Grünen Bandes 
für vorbildliche Talentförderung im Verein“: 
Fans, Freunde und Vereinsmitglieder können 
in einer Online-Wahl für ihren Favoriten unter 
den 50 Preisträgern des Jahres 2013 abstim- 
men und ihn zum „Publikumssieger“ wählen. 
Der Gewinner bekommt einen Preis, den er sich 
nicht kaufen kann: Ein Star aus seiner Sport- 
art besucht den Verein, trainiert mit den Nach-

wuchstalenten, gibt Autogramme und verrät 
den Stars von morgen ganz persönliche Tricks. 
Die Wahl ist bis zum 1. März unter www.das 
grueneband.com möglich. An der Abstimmung 
kann jeder teilnehmen.
Ab sofort bis zum 31. März 2014 können die 
Bewerbungen für das „Grüne Band“ 2014 ein-
gereicht werden. Eine Jury aus Vertretern des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) 

und der Commerzbank AG vergibt den bedeu-
tendsten Nachwuchspreis im Leistungssport 
bereits zum 28. Mal. Die Entscheidungen der 
Experten stützen sich auf standardisierte Prä-
mierungskriterien, die auf dem Nachwuchs-
leistungssportkonzept des DOSB basieren. Die 
50 von der Jury prämierten Vereine erhalten 
jeweils 5.000 Euro für ihre Jugendarbeit und 
eine Trophäe. 

„Mit der Standrenovierung wochen-
lang beschäftigt, Ansprechpartner 
für neue Schützen, er fährt, tut und 
macht!“ Mit diesen Worten schlägt 
Gerhard Gräber, Pressereferent 
der Schützengesellschaft Neu-Isen-
burg 1961, seinen Vereinskollegen 
Alexander Kirbaschew für den 
„Stillen Star“ vor. 
Mit seinen 35 Lenzen drückt „Kir-
bi“, wie er von allen genannt wird, 
sicherlich das Durchschnittsalter 
des Normalschützen, da seine Ge- 
neration durch Beruf und Familie 
oft nicht zum Vereinsleben kommt. 
Umso mehr freut sich die Deut- 
sche SchützenZeitung, einmal ei- 
nen „Stillen Star“ der jüngeren Ge- 
neration präsentieren zu können.
Seit über zehn Jahren ist Alexander 
Kirbaschew Mitglied der Neu-Isen-
burger Schützen. Über den Verein 
wollte der Deutsch-Russe Anschluss 
finden und war bald fest integriert. 

Mittlerweile ist er Ansprechpartner 
für neue Schützinnen und Schützen 
und hilft vor allem solchen mit 
Migrationshintergrund dabei, sich 
innerhalb und außerhalb des Ver-
eins zurecht zu finden. Da das The-
ma Integration bei den Neu-Isen-
burger Schützen besonders groß 
geschrieben wird (die DSZ berich-
tete im Dezember 2012), kommt 
Kirbaschew damit eine besondere 
Rolle zu.
Jeden Freitagabend betreut er zu-
dem ehrenamtlich den Nachwuchs 

am Luftgewehr und unterstützt den 
Waffenwart bei der Pflege und Re-
paratur der Vereinswaffen. Im letz-
ten Jahr musste die Luftgewehr-
halle renoviert werden. Mit zwei 
Kollegen war er in wochenlanger 
Feierabend- und Wochenendarbeit 
damit beschäftigt, die Zehn-Meter 
Stände auf Vordermann zu brin- 
gen. Ganz nebenbei entwirft und 
bastelt er die Scheiben für das 
Königs schießen und ist natürlich 
auch an vorderster Front bei Ver-
einsfeiern dabei. Gerhard Gräber 
bringt es auf den Punkt: „Kirbi ist 
immer an Deck, wenn er gebraucht 
wird.“

immer an Deck,  
wenn er gebraucht wird

Wer ist Ihr „Stiller Star”?

Auch in Ihrem Verein gibt es ein Mit-
glied, das seit vielen Jahren „hinter 
den Kulissen” engagiert ist? Lassen 
Sie es uns wissen! Der DSB zeich - 
net monatlich ein verdientes Ver-
eins mitglied mit der Auszeichnung 
„Stiller Star” aus. Wir freuen uns auf 
Ihre Zuschrift mit Foto in hoher Auf-
lösung (10 x 15 Zentimeter Bildbreite) 
per E-Mail: schuetzenhilfe@dsb.de.
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